Rebschutz- und Weinbauinformationsdienst Pfalz
Mitteilung Nr. 27 vom 18. Dezember 2023

Rebschutz- und Weinbauinformation

Aktuelle Informationen erhalten Sie liber den automatischen Ansagedienst und uiber un-
sere Internetseite unter www.dlr-rheinpfalz.rip.de. Sie konnen uns gerne lhre Anfragen,
gegebenenfalls mit Schadbildern, via E-Mail zukommen lassen. Telefonische Meldungen
zur Befallssituation in lhren Weinbergen nehmen wir gerne montags - freitags 08:00 -

10:00 Uhr unter der Durchwahl 06321/671-284 entgegen.

Automatische Ansage 06321/671-333

& E-Mail

RheinlandDfalz

DIENSTLEISTUNGSZENTRUM
LANDLICHER RAUM
RHEINPFALZ

Breitenweg 71
67435 Neustadt an der Weinstralle
www.dlIr-rheinpfalz.rip.de

Fax @.Homepage Direkt-Links

@ Hinweise Pflanzenschutz phytomedizin@dir.rip.de 06321/671-387 Institut fiir Phytomedizin

Direkt an die Berater

Hinweise Weinbau

06321/671-222

Institut fiir Weinbau und Oenologie

Hinweise zur Witterung und zum Entwicklungsstand und zur allgemeinen (Befalls-)Situation

Termin- und Veranstaltungshinweise

- 77. Pfalzische Weinbautage am 16. und 17. Januar 2024 -
- Mittelzulassung: Focus Ultra -
- Eilverordnung Glyphosat -

Liebe Winzerinnen und Winzer,

wir mochten Sie herzlich zu den 77. Pfalzischen
Weinbautagen am 16. und 17. Januar 2024 im
Saalbau Neustadt/W. einladen.

Das Programm und weitere Informationen u. a. zur
Teilnahme an der anerkannten Sachkundefortbil-
dung sind nachstehend aufgefuhrt oder kdnnen auf
folgender Internetseite abgerufen werden:

https:/lwww.pfalzische-weinbautage.de/

Bitte beachten Sie, dass unsere Dienststelle in der
Zeit vom 27. bis einschlief3lich 29. Dezember ge-
schlossen ist. Wir sind im neuen Jahr ab dem 02.
Januar 2024 wieder fir Sie da.

Bis dahin winschen wir lhnen schdne Feststage,
eine erholsame Zeit und einen gelungenen Start in
das Jahr 2024!

I Die Vortragssektion zum Pflanzenschutz

am Vormittag des 16. Januar 2024 von 9:00 bis
13:00 Uhr ist eine anerkannte Weiterbildungsmal3-
nahme im Sinne der Sachkunde (§ 9 PSG) und
schlie3t den Besuch der Ausstellung sowie Infor-
mation zu den Angeboten des DLR Rheinpfalz ab
8:30 Uhr mit ein.

Anerkannte Sachkundefortbildung im
Pflanzenschutz

Zur Teilnahme an der Fortbildung mussen Sie sich
im Vorfeld anmelden unter:

https://www.dlIr.rlp.de/Sachkunde/Fort-oder-Weiter-
bildung/Fortbildungstermine/DLR08075

Falls die Rechnungsanschrift von der privaten Ad-
resse abweicht, tragen Sie diese bitte bei der On-
line-Anmeldung unter dem Punkt ,Rechnungsan-
schrift* ein.

Am Veranstaltungstag mussen Sie sich in der Zeit
von 7:45 bis 9:00 Uhr im Keller (Garderobe) des
Saalbaus registrieren. Dafur wird ein Lichtbildaus-
weis bendtigt. Sie bekommen in den Wochen nach
der Veranstaltung den Nachweis der Teilnahme
und einen Gebuhrenbescheid tber 10,00 € zuge-

schickt.
é Weinbau  zugelassen.  Zulassungs-
informationen finden Sie auf PS-Info €
oder in der Zulassungsdatenbank des BVL &:.
Zukunftig steht dem Weinbau damit ein weiterer
Baustein bei der Herbizidstategie insbesondere bei
der Graserbekampfung im Unterstockbereich zur
Verfugung. Nahere Informationen zu Einsatzzeit-
punkten folgen in einem separaten Infodienst. Darin
werden ebenso die aktuelle Sachlage zur Anwen-
dung von Herbiziden in Schutzgebieten dargestellt

Mittelzulassung: Ab Dezember 2023 ist
das Herbizid Focus Ultra (033964-00) im
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https://www.dlr-rheinpfalz.rlp.de/DLR-Rheinpfalz/Aktuelles/Ueberblick
https://www.dlr.rlp.de/Institut-fuer-Phytomedizin
https://www.dlr.rlp.de/Weinbau-Oenologie/Aktuelles/Weinbau
https://www.pfälzische-weinbautage.de/
https://www.dlr.rlp.de/Sachkunde/Fort-oder-Weiterbildung/Fortbildungstermine/DLR08075
https://www.dlr.rlp.de/Sachkunde/Fort-oder-Weiterbildung/Fortbildungstermine/DLR08075
https://weinbau.pflanzenschutz-information.de/Apps/WebObjects/PSInfo.woa?einsatz=wein
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/04_Pflanzenschutzmittel/01_Aufgaben/02_ZulassungPSM/01_ZugelPSM/01_OnlineDatenbank/psm_onlineDB_node.html
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als auch Handlungsempfehlungen zu unterschiedli-
chen Herbizdstrategien gegeben.

Eilverordnung Glyphosat: Mit einer

Eilverordnung vom 15. Dezember 2023

hat das BMEL Rechtssicherheit in Be-

zug auf eine Anwendung Glyphosat-hal-
tiger Herbizide Uber den 31. Dezember 2023 hinaus
geschaffen. Dies bedeutet:

1. Bis zum 31. Dezember 2023 gelten die Re-
gelungen wie bisher, das bedeutet Anwen-
dungsbeschrankungen fir Glyphosat ent-
sprechend der noch gultigen Pflanzen-
schutz-Anwendungsverordnung, aber noch
kein vollstandiges Anwendungsverbot.

2. Die Eilverordnung verschiebt das eigentlich
am 1. Januar 2024 in Kraft tretende Anwen-
dungsverbot um sechs Monate. Ebenso halt
sie die bisherigen Anwendungsbeschran-
kungen fur sechs Monate aufrecht, die mit
der geltenden Pflanzenschutz-Anwen-
dungsverordnung zum 1. Januar 2024 auf-
gehoben worden waren.

3. Durch die Eilverordnung wird es bis mindes-
tens 30. Juni 2024 kein vollstandiges An-
wendungsverbot, dafur aber weiterhin die
bisherigen Beschrankungen fiur die Gly-
phosatanwendung geben. In den kommen-
den sechs Monaten wird das BMEL einen
entsprechenden Rechtstext zur Sachlage in
Bezug auf Glyphosat erarbeiten.

Fir den Weinbau gilt somit, dass die bisherigen
rechtlichen Regelungen bis Ende Juni 2024 gelten.
Eine Anwendung in Schutzgebieten (NSG, WSG)
ist weiterhin verboten. Auflerhalb der Schutzge-
biete kann mit entsprechender Begrundung, die in
der betriebseigenen Dokumentation zur Anwen-
dung von PSM vermerkt sein sollte, eine Anwen-
dung weiterhin erfolgen. Aufgrund der zu erwarten-
den weiteren Einschrankungen und der unklaren
Rechtslage Uber den 30. Juni 2024 hinaus wird
empfohlen, nur zwingend notwendige Mittelmen-
gen einzukaufen.
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